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Bücherfunde in der Lounge 16 

Einblicke in die Werkstattpraxis von Max Reger (1873–1916) 

 

Am Donnerstag, dem 22. März 2018, lädt die Badische Landesbibliothek um 18.00 Uhr zu einer 

neuen Ausgabe ihrer Veranstaltungsreihe „Bücherfunde in der Lounge“ in das Wissenstor ein. Zu 

Gast ist an diesem Abend die Musikwissenschaftlerin Dr. Stefanie Steiner-Grage vom Max-

Reger-Institut, die dem Publikum ein Entwurfsmanuskript des Komponisten Max Reger vorstellt. 

 

Als Max Reger im Dezember 1914 die Arbeit an seinem groß besetzten lateinischen Requiem 

WoO V/9 mitten im Schaffensprozess abbrach, endete damit zunächst auch die Komposition 

seiner letzten Violinsonate op. 139. Während das Requiem Fragment blieb, kam Reger im Früh-

jahr 1915 wieder auf den Sonatenplan zurück und erstellte eine neue Werkfassung. Viele Jahre 

lang waren die Entwürfe zu beiden Versionen der Sonate in Privatbesitz. Erst 2005 konnten sie 

zusammen mit einem größeren Skizzen-Konvolut für das Max-Reger-Institut angekauft werden. 

Heute werden diese Entwürfe in der Badischen Landesbibliothek bewahrt.  

 

Im Rahmen der Veranstaltung wird am Beispiel eines der in einer Art privaten Kurzschrift mit 

Bleistift niedergeschriebenen Entwurfsmanuskripte zur Violinsonate op. 139 gezeigt, wie der 

Musiker bei der Komposition seiner komplexen und harmonisch reichen Werke vorging. 

 

BLB, Lounge im Wissenstor  

Erbprinzenstraße 15, 76133 Karlsruhe 

Eintritt 3,00 EUR inkl. Getränk, kostenfrei für Mitglieder der Badischen Bibliotheksgesellschaft 
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